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Herren Bezirksklasse C Gruppe 8 Bamberg Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

TSV Schesslitz III : FT 1900 Bamberg 
Montag, 28.11.2022, 20:00 Uhr

Wingerter bereitet der FT 1900 Bamberg den Weg zum 
Teamerfolg

Ausgelassene Stimmung herrschte am Montagabend, als Yannick Wingerter nach 2 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gäste der FT 1900 Bamberg im verlegten Match der Herren
Bezirksklasse C Gruppe 8 Bamberg Süd (4er) (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) einfuhr.
Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam TSV Schesslitz III, welches eine 6:8 Niederlage
(bei einem Satzverhältnis von 27:29) hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem Tag Yannick
Wingerter, der seine drei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen
Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 9. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 8:10.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Biedermann / Einwich bekamen es im ersten Spiel mit
Rehfeldt / Piegsa zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Biedermann /
Einwich am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatten anschließend Jandesek / Gries letztlich im Repertoire, um
Wingerter / Habermeier final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 10:12, 5:11, 5:11. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Julian Biedermann, das er mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Yannick Wingerter verlor. Das musste man neidlos anerkennen. Das
folgende Einzel zwischen Norbert Jandesek und Martin Rehfeldt, das vor der Begegnung als Sieg für
die Gastmannschaft fest eingeplant werden konnte, endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für
den Gastspieler. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung.
Beim wenig später folgenden 3:0 gegen Alexander Habermeier fand Ludwig Einwich von Anfang an
die richtige Taktik in seinem Spiel. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Andreas Gries nach
einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Adam Piegsa. Am Ende gewann jedoch der Gast
noch in 5 Sätzen. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler des TSV Schesslitz III und der FT
1900 Bamberg in die Box. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Martin Rehfeldt war für Julian
Biedermann letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. 2:3 endete das Einzel
zwischen Norbert Jandesek und Yannick Wingerter aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am
Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Beim Sieg in vier Sätzen konnte
Ludwig Einwich nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die
Siegerliste des Tages ein. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 3:6.
Anlaufschwierigkeiten musste Andreas Gries zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand.
Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Ludwig Einwich und Martin Rehfeldt, bevor das
zumindest auf dem Papier zu erwartende 2:3 feststand. Probleme zu Beginn des Spiels musste
Julian Biedermann zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Die richtige Taktik hatte
Norbert Jandesek beim anschließenden 3:0-Sieg gegen Alexander Habermeier von Beginn an. Das
war ein souveräner Sieg. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis:
Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7 Punkte. Im nun folgenden abschließenden Einzel erreichte
dann die Spannung ihren Höhepunkt. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Yannick Wingerter konnte
Andreas Gries anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Damit war der 8. Punkt für die FT 1900 Bamberg im Kasten.
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Durch diese Niederlage hat der TSV Schesslitz III in der Saison nun 0 Saison-Siege, 9 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 02.02.2023 gegen die TSG
2005 Bamberg III bevor. Für die FT 1900 Bamberg steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die
TSG 2005 Bamberg III am 19.01.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 8:10
geht.

 Statistik:
 TSV Schesslitz III

Doppel: Biedermann / Einwich 1:0, Jandesek / Gries 0:1 
Einzel: J. Biedermann 1:2, N. Jandesek 1:2, L. Einwich 2:1, A. Gries 1:2 

 FT 1900 Bamberg
Doppel: Rehfeldt / Piegsa 0:1, Wingerter / Habermeier 1:0 
Einzel: M. Rehfeldt 3:0, Y. Wingerter 3:0, A. Piegsa 1:2, A. Habermeier 0:3


